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Herren Kreisliga B Gr.3

VfL Kirchheim VII : TV Hochdorf III 
Samstag, 18.03.2023, 18:00 Uhr

9:7 Heimsieg in der Herren Kreisliga B Gr.3 für den VfL 
Kirchheim VII

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Häuser / Lingner
nach 3 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des VfL Kirchheim VII im Match der
Herren Kreisliga B Gr.3 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TV Hochdorf III,
welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:32) hinnehmen musste. Matchwinner
war an diesem Tag David Häuser, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 13. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 20:6.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Haus / Lingner hatten gegen Krammer / Pirmann
beim 11:4, 11:4, 11:4 keine Probleme. Unglücklich waren Raichle / Gutberlet daraufhin in der
Begegnung gegen Enderle / Groscurth, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Keinen Punkt beisteuern konnten Gessner / Müller im Spiel gegen Gutmann / Schübel, das
0:3 verloren ging. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Beim 11:4, 11:2, 11:6 gegen Johann Krammer fand David Häuser indes von Anfang
an die richtige Taktik in seinem Spiel. Mit nur einem Satzverlust ging anschließend Albert Raichle
gegen Wolfgang Gutmann durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Wenig später
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Bernd Gutberlet hatte,
entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Christian Enderle beim 11:
7, 11:7, 15:13 keine Schwierigkeiten. Mit nur einem Satzverlust ging am Nachbartisch Bernhard
Lingner gegen Wolfgang Pirmann durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Roderich Gessner gegen Simon Schübel, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten
konnte. Chancenlos war anschließend Jürgen Müller gegen Florian Groscurth nicht, aber mehr als
ein 7:11, 15:13, 6:11, 8:11 war nicht zu holen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Mit nur einem Satzverlust ging wenig später David Häuser gegen Wolfgang
Gutmann durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Durch dieses Ergebnis liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 12:0 für Haus und 5:15 für Gutmann seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Einen Sieg holte Albert Raichle beim 11:5, 11:9, 8:11, 11:9 gegen Johann Krammer. Das Match
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bernd Gutberlet hatte wenig später gegen
Wolfgang Pirmann bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme und bestätigte damit die ihm auf
dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Somit hat Gutberlet nun 11 Siege und 5 Niederlagen in der
Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 8:4. Bernhard Lingner hatte gegen Christian Enderle wiederum beim 8:11, 10:12, 9:11
wenig auszurichten. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Lingner nun bei
13:7, während Enderle bislang 15 Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat. Lange
dagegenhalten konnte Roderich Gessner beim 2:3 gegen Florian Groscurth. Das Spiel, in das er als
Außenseiter gegangen war, verlor Gessner dennoch im 5. Satz. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von
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Jürgen Müller gegen Simon Schübel. Nach diesem Einzel steht Müller somit bei 7 Siegen und 8
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Schübel ein 4:0 ausweist. Bevor sich die
beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Haus / Lingner besiegelten indessen mit einem 11:
4, 7:11, 12:10, 11:9 gegen Enderle / Groscurth einen Punkt für ihr Team. Nicht unverdient blieben
die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Ergebnis weist der VfL Kirchheim VII nun ein Punktekonto von 20:6 Punkten auf,
während der TV Hochdorf III vor dem nächsten Spiel, das am 29.03.2023 gegen den TV
Unterlenningen II ansteht, 12:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfL Kirchheim VII
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.03.2023 gegen den TTC Aichtal IV.

 Statistik:
 VfL Kirchheim VII

Doppel: Häuser / Lingner 2:0, Raichle / Gutberlet 0:1, Gessner / Müller 0:1 
Einzel: D. Häuser 2:0, A. Raichle 2:0, B. Gutberlet 2:0, B. Lingner 1:1, R. Gessner 0:2, J. Müller 0:2 

 TV Hochdorf III
Doppel: Enderle / Groscurth 1:1, Krammer / Pirmann 0:1, Gutmann / Schübel 1:0 
Einzel: W. Gutmann 0:2, J. Krammer 0:2, W. Pirmann 0:2, C. Enderle 1:1, F. Groscurth 2:0, S.
Schübel 2:0


